
Schilde-Park – Natur und Wissen  
erobern Industrielandschaft 

Eine zentrumsnahe Brache in Bad Hersfeld wird zum Erlebnisraum
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Schilde-Park – Natur und Wissen erobern Industrielandschaft.  
Eine zentrumsnahe Brache in Bad Hersfeld wird zum Erlebnisraum
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Die Grenzebach BSH GmbH produzierte als alteingesessenes Unter-
nehmen mit 600 Mitarbeitern auf einem 5,5 ha großen Gelände am 
nördlichen Rand der Altstadt Bad Hersfelds. Die innerstädtische Lage 
entwickelte sich für das Unternehmen jedoch zunehmend zu einem 
Problem: Eine Erweiterung oder Veränderung am Standort war aus  
betriebswirtschaftlicher Sicht nicht möglich, die Anbindung an das  
Verkehrsnetz schwierig.

In Zusammenarbeit mit der ProjektStadt als Sanierungsträger bemühte 
sich die Stadt Bad Hersfeld erfolgreich um die Umsiedlung des Unter-
nehmens innerhalb der Stadtgrenzen: Die Arbeitsplätze konnten in 
der Stadt gehalten werden, Grenzebach BSH verfügt heute über einen 
autobahnnahen und ausbaubaren Standort. Um das nunmehr frei-
gewordene Grundstück am Altstadtrand nicht brach fallen zu lassen, 
brachte die Stadt Bad Hersfeld im Mai 2009 ein Projekt auf den Weg, 
das das Bild der Stadt nachhaltig verändert hat. Auf dem ehemaligen 

Ziel Steigerung der Attraktivität der Stadt durch neue innerstädtische Angebote im Bildungs-, Dienstleistungs- und Kultursektor  
sowie im Tourismus- und Gastronomiebereich. Stärkung der benachbarten Altstadt durch neue Freiräume, Stimulierung von  
Folgeinvestitionen im städtebaulichen Umfeld.

Lage Bad Hersfeld

Grundlage Sanierungstreuhändervertrag

Umfang Finanzcontrolling und Akquisition von Fördermitteln, fachliche Begleitung von Rückbau und Altlastenmanagement, Bauleitplanung, 
Vorbereitung und Begleitung neuer Investitionsprojekte

Finanzierung Gesamtbaukosten ca. 40 Mio. EUR, davon ca. 15 Mio. EUR Fördermittel aus dem EFRE, der Stadtsanierung, der Denkmalpflege,  
dem Hochwasserschutz und weiteren Förderungsprogrammen

Industriegelände entstand eine neue urbane Parklandschaft mit histo-
risch wertvollen Backsteinbauten und neuen Nutzungsbausteinen.

Zunächst erwarb die Stadt das Gelände. Dann mussten 34 Gebäude 
und 22.000 m2 versiegelter Flächen zurückgebaut werden. Dabei 
blieben die denkmalgeschützten Bürogebäude und Fabrikationshallen 
erhalten. Ein Teil der sogenannten Stockwerksfabrik wurde zum Herz-
stück des Projektes: Mit dem „wortreich“ entstand eine Wissens- und 
Erlebniswelt, welche sich dem Thema Sprache widmet. Die neue 
Veranstaltungshalle (Schilde-Halle) bietet den Rahmen für Konzerte, 
Theater, Tagungen und Kongresse. Mit Studium plus etablierte sich 
eine Außenstelle der Technischen Hochschule Mittelhessen. Entlang 
des wieder freigelegten und naturnah umgestalteten Bachlaufes der  
Geis wurde eine Wasserlandschaft mit einem facettenreichen Grün-
gürtel entwickelt. Im zentralen Parkbereich bietet die Plaza eine 
Gartengestaltung auf höchstem Niveau.


